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Die Gemeindenachrichten sind eine amtliche 
Mitteilung und werden jedem Haushalt im 
Ortsgebiet von Vorderstoder zugestellt.

Bürgermeister 
Gerhard Lindbichler 

Liebe Vorderstoderinnen, liebe Vorderstoderer,

die Bauarbeiten für die Siedlungsstraße, Schmutz-
wasserkanal, Regenwasserkanal, Wasserleitung, 
Drucksteigerung, Rückhaltebehälter, Strom, Internet 
und Telefon sind in vollem Gange. Leider war das 
Wetter bisher nicht auf unserer Seite – durch die vie-
len und starken Regenfälle ist der Baufortschritt lei-
der hinter dem Plan.

Dazu kommt ab 4. Juli noch eine Erschwernis für ei-
nen Teil der Bewohner und Urlaubsgäste. Der  vor-
geschriebene Rückhaltebehälter für die Oberflächen-
wässer ist ca. 150 Kubikmeter groß, vom Gesetz 
her vorgeschrieben und wird seitlich vom Güterweg 
Ramseben eingegraben. Bei den Versetzarbeiten sind 
längere Wartezeiten für den Straßenverkehr auf dem 
Güterweg leider unvermeidlich. Die Arbeiten werden 
ca. 2 – 3 Wochen andauern. Wir versuchen gemein-
sam mit der Feuerwehr einen Lotsendienst einzurich-
ten, der für alle Beteiligten von großem Vorteil wäre.

Andernfalls sind Wartezeiten von 20 – 40 Minuten 
nötig oder möglich und das wäre den Betrieben wie 
Frisiersalon, Urlaub am Bauernhof, Hotel, Bauernhö-
fen und seinen Gästen und Kunden und auch allen an-
deren Anwohnern entlang des Güterweges nur schwer 
zumutbar. Die Erreichbarkeit mit Einsatzfahrzeugen 
ist durch eine Forststraße zwar immer gegeben, aber 
auch hier verlängert sich die Fahrtzeit.

In Kürze wird auch der Sportplatzneubau starten und 
die Arbeiten werden beginnen. Wir hoffen jetzt na-
türlich alle auf eine Stabilisierung des Wetters  mit 
mehr Sonnenschein als Regen. Das würde uns auch 
beim Baufortschritt und bei den Baukosten zu Gute 
kommen.

Im Mai haben wir eine Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung zum Thema Verkehrsberuhigung 
und Glasfaserinternet im Siedlungsbereich durchge-
führt. 

Hier wird es noch eine weitere Veranstaltung mit den 
Experten geben, zu der wir aber extra einladen wer-
den – voraussichtlich mit der Aussendung über die 
genauen Informationen zu den Verkehrsbeschränkun-
gen am Güterweg Ramseben.

Am 24. Juni 2016 findet um 19.30 Uhr beim Stocker-
wirt die Jahreshauptversammlung des Vereines Pro 
Vorderstoder für den Bergladen statt, dazu laden wir 
herzlich ein – alle Vereinsmitglieder und solche die es 
noch werden wollen. 

Wir vom Gemeindeamt und Gemeinderat wünschen 
einen schönen Sommer.

JHV BERGLADEN
PRO VORDERSTODER

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 

des Bergladens pro Vorderstoder

Wann: am Freitag, 24. Juni 2016, 19:30 Uhr
Ort: Landhotel Stockerwirt

Tagesordnung:
1) Begrüßung durch den Obmann
2) Bericht des Obmannes
3) Bericht Geschäftsführer und Kassier
4) Bericht der Rechnungsprüfer
5) Entlastung des Kassiers und der Rechnungsprüfer
6) Neuwahl Vorstand 
7) Worte der Ehrengäste
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1) Prüfbericht Rechnungsabschluss 2015
Der Prüfbericht des Rechnungsabschlusses 2015 vom 
15.03.2015 von der Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf/Krems, wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

2) Antrag Bedarfszuweisung Machbarkeitsana-
    lyse Projekt Skigebiet
Die gegenständliche Finanzierungsdarstellung vom 
Amt der OÖ. Landesregierung vom 02.05.2016, IKD-
2013-92440/11-Rei betreffend BZ Mittel in der Höhe 
von € 3.802,00 für das Projekt Skigebiet Wurzeralm-
Vorderstoder-Hinterstoder - Machbarkeitsanalyse 
(für die 9 Regionsgemeinden) wurde einstimmig be-
schlossen. 

3) Antrag bzw. Flüssigmachung Bedarfszuwei-
    sung Projekt Alpiner Skiweltcup 2016
Die gegenständliche Finanzierungsdarstellung 
bzw. Flüssigmachng gem. Schreiben vom Amt der 
OÖ. Landesregierung vom 19.08.2015, IKD-2015-
183197/9-Rei bzw. vom 17.03.2016, IKD-2015-
183197/20-Ke betreffend BZ-Mittel in der Höhe von 
€ 24.444,00 für das Projekt Alpiner Skiweltcup 2016 
- ÖSV Regionalpaket (für die 9 Regionsgemeinden)
wurde einstimmig beschlossen 

4) Projekt Sanierung Sportplatz, 
    Auftragsvergabe
Es wurde die Auftragsvergabe an den Billigstbieter, 
Firma Rumpl Sportbau für die o.a. Bautätigkeiten 
gem der Anbotssumme in der Höhe von € 137.251,20 
exkl. 3 % Skonto sowie 3 % Nachlass beschlossen. 

5) Bericht Prüfungsausschuss
    Sitzung vom 09. März und 25. April 2016
Obmann Franz Eibl berichtete über die am 09. März 
2016 sowie die am 25. April 2016 durchgeführten 
Sitzungen des örtlichen Prüfungsausschusses gem. 
Protokoll RpGem201/2-2016.

6) Bericht Ausschuss für Bau-, Straßenbauan-
    gelegenheiten (Wanderwege, Parkraum), 
    örtliche Raumplanung, Orts- und Naturraum-
    entwicklung, Sitzung vom 04. April 2016
Obmann Günther Pernkopf berichtet über die am 04. 
April 2016 durchgeführte Sitzung. 

7) Bericht Ausschuss für Wohnungs- Jugend-, 
    Familien-, Senioren-, Gesundheit-, Soziales 
    und Integrationsangelegenheiten, Sitzung 
    vom 29. April 2016

Obfrau Christine Zauner berichtet über die am 29. 
April 2016 durchgeführte Sitzung. 

8) Kooperationsvereinbarung Krabbelstube mit 
    der Gemeinde Roßleithen
Die Kooperationsvereinbarung zwischen den Ge-
meinden Vorderstoder und Roßleithen zur gemein-
samen gemeindeübergreifenden Nutzung von Kin-
derbetreuungseinrichtungen für das Kindergartenjahr 
2016/2017 wurde beschlossen.

9) Kinderbetreuungseinrichtungsordnung 
    Kindergarten 2016/2017
Die Kinderbetreuungseinrichtungsordnung 
2016/2017 für den Kindergarten Vorderstoder wurde
beschlossen.

10) Kinderbetreuungseinrichtungsordnung 
      Krabbelstube 2016/2017
Bürgermeister Gerhard Lindbichler berichtet, dass 
auf Grund der noch zu wenigen Anmeldungen für die 
gemeindeübergreifende Krabbelstube der Gemeinde 
Vorderstoder und Roßleithen für das Jahr 2016/2017 
die gegenständliche Kinderbetreuungseinrichtungs-
ordnung erst in der nächsten Sitzung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Vorderstoder beschlossen werden 
kann. 

11) Tarifordnung für die 
       Kinderbetreuungseinrichtung Vorderstoder
Die Tarifordnung für die Kinderbetreuungseinrich-
tungVorderstoder für das Kindergartenjahr 2016/2017 
wurde beschlossen.

12) Projekt Bücherzelle 
Nach ausführlicher Diskussion wir von den Gemein-
deratsmitgliedern der Gemeinde Vorderstoder ein-
stimmig der Standort Bergladen vorgeschlagen. Bür-
germeister Gerhard Lindbichler berichtet, dass über 
den angedachten Standort in der nächsten Sitzung des 
Vereines Bergladen pro Vorderstoder beraten wird. 

13) Beratung über Abhaltung von 
      gemeinsamen Fraktionssitzungen
Es wird die Durchführung von gemeinsamen Frakti-
onssitzungen mit 4 ja, 3 nein und 6 Stimmenthaltun-
gen beschlossen. 

14) Bericht Sprechtag LR Max Hiegelsberger
Bürgermeister Gerhard Lindbichler berichtet über 
den Sprechtag bei LR Max Hiegelsberger. 

AUSZUG AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung vom 25. Mai 2016
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VOLKSSCHULE
VORDERSTODER

Sommerbiathlon

14 Kinder sind mit dem Bus nach Windischgarsten 
zum Sommerbiathlon gefahren. Insgesamt haben 350 
Kinder teilgenommen. Zuerst haben wir die Start-
nummern geholt. Dann hat uns ein Lehrer gezeigt, 
wie der Parcour abläuft. Wir haben auch das Schie-
ßen geübt. Beim Wettkampf mussten wir durch Au-
toreifen und durch einen Stangenwald laufen, durch 
einen Tunnel kriechen und über Siloballen klettern. 
Wir mussten die ganze Strecke zweimal laufen und 
fünfmal schießen. Hannah und Lena haben in ihrer 
Gruppe jeweils die Silbermedaillen gewonnen, aber 
auch die anderen Kinder haben gute Plätze belegt. 
Der Sommerbiathlon war sehr spannend und hat allen 
sehr, sehr gut gefallen.

Lena, Florian, Kerstin, Vera, Antonia

Besuch von der Feuerwehr

Am 19. 5. 2016 kam zum zweiten Mal jemand von 
der Feuerwehr zu uns in die Schule. Diesmal waren 
es Gerhard und Kevin. Kevin erzählte uns von der 
Jugendfeuerwehr.
Wir sahen uns am Computer Fotos von den Tätigkeiten 
der JFW an, z. B. Bewerbe, Jugendlager, Ausflüge. In 
der Zwischenzeit beantwortete Kevin unsere Fragen.
Am Schluss durften wir einen JFW-Helm aufsetzten, 
der etwas leichter ist als der richtige Feuerwehrhelm, 
auch die Ausrüstung durften wir ansehen.

Sebastian, Nadine, Alexander, Dominik 1. und 2. Schulstufe

Workshop „Web-Checker“

Am 31.5. 2016 fand bei uns an der Schule ein Work-
shop zum Thema „Handy und Internet“ statt. Patricia 
erzählte uns viel über das Internet. Wir lernten, was 
ein Server, Apps, Links und Websites sind.
Auch auf die Gefahren machte sie uns aufmerksam, 
dass es im Internet keine Privatsphäre gibt und sich 
jeder als dein Freund darstellen kann.
Durch Spiele kapierten wir die Zusammenhänge dann 
noch besser, z. B. dass man keine privaten Fotos und 
Daten verschicken soll.
Wir haben durch diesen Workshop viel gelernt.

Nadine, Michael Pl., Keanu, Alexander

MOKI Theater „Aschenputtel“

Wir waren in Windischgarsten im Kulturhaus Römer-
feld und haben uns Aschenputtel angesehen.

Die Stiefmutter und ihre Tochter waren immer gemein 
zu Aschenputtel. Deshalb war das Mädchen sehr trau-
rig. Es hat nie schöne Kleider anziehen dürfen. Aber 
Aschenputtel hat von ihrer Tante drei Zaubernüsse 
bekommen. Die Tante war eine Puppe. Die Stiefmut-
ter wollte unbedingt, dass ihre Tochter Königin wird. 
Im Schloss hat es einen Ball gegeben, weil der Prinz 
ein Mädchen zum Heiraten brauchte. Aschenputtel 
hat eine Zaubernuss für ein schönes Kleid verwen-
det, die zweite Nuss war eine Kutsche, die sie zum 
Schloss brachte. Der Prinz hat nur mit Aschenputtel 
getanzt. Um Mitternacht musste Aschenputtel schnell 
nach Hause, dabei hat sie einen Schuh verloren. Der 
Prinz hat einigen Mädchen im Publikum den Schuh 
anprobiert, aber der hat nur Aschenputtel gepasst. 
Zum Schluss haben Aschenputtel und der Prinz ge-
heiratet. Das Theaterstück war sehr lustig, spannend 
und romantisch.
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VOLKSSCHULE 
VORDERSTODER

Vielfalt erleben

Am 2. Mai war Katharina bei uns. Sie hat mit uns 
Memory gespielt. Auf den Memorykarten waren Un-
terschiede darauf: groß und klein, jung und alt, arm 
und reich, verschiedene Hautfarben, verschiedene 
Religionen, verschiedene Kleidung.

Anschließend hat sie uns eine Geschichte von einem 
Mädchen erzählt, das aus dem Haus flüchten musste, 
weil es gebrannt hat. Sie ist an verschiedene Orte ge-
kommen und hat gefragt, ob sie sich ausruhen kann. 
Weil sie aber anders war als die Bewohner dieser 
Orte, haben sie sie weggeschickt. Zum Schluss ist sie 
zu einem Mann in einem Eselskostüm gekommen, 
der viele verschiedene Tiere hatte. Er hat das Kind 
gefragt, ob es bei ihm und den Tieren bleiben möchte. 
Dort konnte sich das Mädchen ausruhen.

Wir haben auch ein Sesselspiel gespielt, bei dem ein 
Sessel zu wenig war. Ein Kind war in der Mitte und 
hat etwas sagen müssen, was es gut kann oder gerne 
macht. Dann haben alle, die das auch gerne tun oder 
gut können, die Plätze gewechselt und das Kind aus 
der Mitte hat sich auch einen Sessel gesucht und es ist 
wieder ein Kind übrig geblieben.

Zum Schluss hat Katharina vier Kinder vor die Klas-
sentür geschickt. Die anderen Kinder haben einen 
Kreis gemacht. Kathi hat gesagt, wir sollen ein Kind, 
das freundlich fragt, in den Kreis hineinlassen. Dann 
hat sie das erste Kind geholt. Das wollte sich in den 
Kreis drängen. Wir haben es aber nicht in den Kreis 
gelassen. Nach einiger Zeit hat es freundlich gefragt, 
ob es rein darf. Dann hat es geklappt.

Die zwei Stunden waren cool und haben Spaß ge-
macht.

1. und 2. Schulstufe

Projekt Zugvögel Teil 3

Am 9. 5. 2016 fand der dritte Teil unseres Projektes 
Zugvögel statt. Diesmal war unser Thema 
„Gemeinschaft und Team“.
Es waren auch zwei neue Zugvögel-Mitarbeiterinnen 
dabei, die dasselbe in Gmunden machen möchten.
Am Parkplatz vor dem SWUBIZ spielten wir ein 
Spiel, bei dem alle gemeinsam eine Aufgabe lösen 
mussten. Das Spiel war sehr lustig und es gelang uns 
sehr gut.
Vorher zeichnete jeder einen Pokal mit seinem Namen 
auf einen Zettel, dieser wurde eingesammelt, mit den 
anderen vermischt und wieder verteilt. So hatte jeder 
für diesen Vormittag einen geheimen Schutzengel.
Beim SWUBIZ mussten wir einen Partner blind 
durch den Wald führen. Das war ein sehr aufregendes 
Abenteuer.
Am Schluss suchten wir einen Weg zur Schule, der 
aber dann durch einen schlammigen Wald führte.
Vor der Schule schreibt jeder in den Pokal seines 
Schützlings drei positive Eigenschaften. 
Wir bekamen alle ein Zugvögel-T-Shirt überreicht.
Die Zugvögelaktion war sehr erlebnisreich.

Sebastian, Nadine, Keanu, Alexander, Michael Pl.
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VOLKSSCHULE 
VORDERSTODER

INFO VOM

Kontakt:

Renate Klinser
Tel. Nr. 07564 200 65
e-mail: pro.vorderstoder@pfeiffer.at

Öffnungszeiten:

Montag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dienstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag geschlossen

Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag geschlossen

Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag: 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Hompage 
der Gemeinde Vorderstoder unter www.vorder-
stoder.ooe.gv.at/Bergladen pro Vorderstoder 
bzw. auf Facebook unter Bergladen pro Vorder-
stoder einzusehen. 

Hurra, wir haben dir Radfahrprüfung geschafft!

KANALVERSCHMUTZUNG

* Artikel der Monatshygiene
* Wegwerfrasierer und Rasierklingen
* Verpackungsmaterial
* Bierkapseln
* Katzenstreu
* Grobe Speisereste

All diese Produkte gehören nicht in den Kanal
sondern in die Mülltonne, ... denn sie können bereits 
in der hauseigenen Installation und in unserer Kanali-
sation zu Verstopfungen führen. Es können auch Tei-
le der Abwasserreinigungsanlage dadurch beschädigt 
werden.

Aufgrund aktueller Vorkommnise bei den Pump-
werken Schneiderbrücke und Vorderramseben  
weisen wir im Besonderen darauf hin, keine Hygi-
eneartikel (Slipeinlagen, Tampons) sowie Wegwerf-
windeln über das Kanalnetz zu entsorgen. Die oben 
genannten Artikel führen bei Abwasserpump und 
-hebeanlagen zu Verstopfungen und massiven Be-
triebsstörungen und im Weiteren zu erhöhten Kosten 
der Abwasserreinigung.

Was gehört NICHT in unser Abwasser?

* Öle und Fette
* Zigarettenstummel
* Wattestäbchen

* Strümpfe (Strumpfhosen)
* Wegwerfwindeln
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Liebe Schulanfänger/innen, Liebe Eltern,

Kommendes Jahr beginnt für Ihr Kind „der große 
Schritt“ in die Schule.

Das ÖO Hilfswerk führt seit September 2014 die 
Schülernachmittagsbetreuung in Vorderstoder und ist 
eine familienunterstützende Einrichtung. 

Unsere derzeitigen Öffnungszeiten sind Montag, 
Dienstag und Donnerstag von Schulende – 16:00. 

Schwerpunkte dieser Einrichtung sind die Unterstüt-
zung bei der Hausübung, kreatives Spielen, Bewe-
gung und das Erlernen sozialer Kompetenzen.

Wenn Sie Interesse an unserer Schülernachmittagsbe-
treuung Vorderstoder für Ihr Kind haben, informieren 
wir Sie gerne genauer über unsere Einrichtung.

Robert Hüttmann 
Leitung Schülernachmittagsbetreuung Vorderstoder
E-Mail: sbtr.vorderstoder@ooe.hilfswerk.at
Tel.: 0664/8076533128 oder 0664/75111100

Greift auf natürliche Spritzmittel und Dünger zurück 
- der Bienen zuliebe. 

Alle Wanderimker brauchen eine Wanderbescheini-
gung - vorzulegen auf der Gemeinde und an die Im-
kerobfrau Rosa Retschitzegger. 

Bitte melden sie aufgefundene Bienenschwärme an 
den nächstgelegenen Imker, damit wir sie fachmän-
nisch versorgen können. 

Bei Wespennester bitte bei der Feuerwehr um Hilfe 
bitten. 

Kontakt: 
Retschitzegger Rosa   0664 10 64 515
Nieskens Wolfgang   07564 20067
Knittl-Frank Martin  0664 54 21 762

IMKERVEREIN
HINTERSTODER-VORDERSTODER

Der Imkerverein hat am 01.04.2016 bei der JHV be-
schlossen sich auf Hinterstoder-Vorderstoder umzu-
benennen. 

Jeder von uns kann einen Beitrag leisten, mit einen 
Blühstreifen oder einer Blumenwiese ein reichhalti-
geres Pollen- und Nektarangebot zu bieten und somit 
das Überleben der Bienen zu erleichtern. 

Elterninformation! 

Im Giwog, Objekt Vorderstoder 165, ist eine Woh-
nung mit 78 m² frei.

Interessenten können sich jederzeit unter 050 88 88-
181 oder per Mail: s.leitner@giwog.at melden.

Reinigungskraft gesucht

Die Gemeinde Vorderstoder sucht für die Reinigung 
der Räumlichkeiten der Schülernachmittagsbetreu-
ung eine Reinigungskraft (wöchentlich 1 Stunde). 

Info´s unter: 
Gemeinde Vorderstoder
Tel.: 07564 82 55
E-Mail: gemeinde@vorderstoder.ooe.gv.at

REINIGUNGSKRAFT
SCHÜLERNACHMITTAGSBETREUUNG

SCHÜLERNACHMITTAGS-
BETREUUNG

IMKERVEREIN
HINTERSTODER-VORDERSTODER

FREIE WOHNUNGEN
IN VORDERSTODER
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MAIBAUMUMSCHNEIDEN
LJ WINDISCHGARSTEN

SOZIALHILFEVERBAND
KIRCHDORF/KREMS

OÖ GEFLÜGELFEST

Sozialhilfeverband Kirchdorf sucht für die Bezirksal-
ten- und Pflegeheime Kirchdorf und Micheldorf

Fachsozialbetreuer/innen „Altenarbeit“ 
(Voll-/Teilzeit)

Wir bieten Ihnen
• einen attraktiven und sicheren Team-Arbeitsplatz 

in einem Vertragsbediensteten-verhältnis zum So-
zialhilfeverband Kirchdorf

• eine leistungsorientierte Entlohnung
• eine qualifizierte Einarbeitung und die Möglich-

keit zur Weiterbildung

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staats-

angehörigkeit eines Landes dessen Angehörige 
auf Grund von Staatsverträgen im Rahmen der 
europäischen Integration die selben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren sind wie einem 
Österreicher

• ein einwandfreies Vorleben
• die volle Handlungsfähigkeit
• Ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache 

in Wort und Schrift
• Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eig-

nung für die vorgesehene Verwendung

Entlohnung: Funktionslaufbahn GD 18 + 50 % auf 
GD 17 (mind. € 2.067,30 brutto bei Vollbeschäfti-
gung) des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 (LGBl.Nr. 52/2002)

Beschäftigungszeiten in einem Dienstverhältnis zu 
einer inländischen Gebietskörperschaft (öffentlicher 
Dienst) werden zur Gänze zum Vorrückungsstichtag 
angerechnet.

Bewerben Sie sich per E-Mail: shv.bh-ki.post@ooe.
gv.at oder per Post und verwenden Sie bitte den Be-
werbungsbogen auf unserer Homepage (Aktuell – 
Formularsammlung – Bewerbungsformular)

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die SHV-Ge-
schäftsstelle (Fr. Sarah Weiermayer 07582/685-312) 
sowie die Bezirksalten- und Pflegeheime Kirchdorf 
(07582/61600-0) und Micheldorf (07582/62600-0) 
jederzeit gerne zur Verfügung.
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DER BAV KIRCHDORF
INFORMIERT

Für die Verpackungsabfälle aus Kunststoff, Metall 
und Glas sowie Altpapier & Kartonagen stehen in der 
Gemeinde Vorderstoder öffentliche Abfallcontainer 
zur Verfügung. Diese Container stehen hauptsächlich 
für die Sammlung von Verpackungen aus dem Haus-
halt (in haushaltsüblichen Mengen) zur Verfügung.

Wir empfehlen für größere Mengen an Verpackungen 
oder Altpapier & Kartonagen, die entsorgt werden, 
diese kostenlos im Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
Hinterstoder oder Windischgarsten zu entsorgen.  
Dort können neben den oben genannten Abfällen 
noch über 80 weitere Abfallarten bestmöglich ent-
sorgt werden.

Für die leichtere Vorsammlung im Haushalt sind im 
ASZ kostenlose Sammeltaschen (siehe Foto) erhält-
lich.

Öffnungszeiten ASZ Hinterstoder:

Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr
Tel.: 07564 54880

Öffnungszeiten ASZ Windischgarsten
Montag 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr
Te.: 07562 7653

Öffentliche Abfallcontainer 
in der Gemeinde Vorderstoder

DIE OÖ 
GARTEN-TROPHY

Heuer findet die OÖ Garten-Trophy auch im Bezirk 
Kirchdorf statt, da in unserem Ort viele wunderschö-
ne Blumen und Gärten sind, freut es mich, wenn viele 
bei dieser Bewertung mitmachen.

Wie funktioniert es?

Man muss sich eine Bewertungskategorie auswäh-
len, 5-10 Fotos vom eigenen Haus und/oder Garten 
aufnehmen. (Es gelten nur aktuelle Fotos), Fotos mit 
Name, Adresse und Bezirk per Mail oder Post bis 
spätestens 30. Juni 2016 einschicken. Alle einge-
reichten Fotos werden bewertet und bei den schöns-
ten Objekten kommt eine persönliche Jury besich-
tigen. Später wird aus den Bezirkssiegern der OÖ 
Landessieger ermittelt.

Adresse: 
Die OÖ Garten-Trophy
Landwirtschaftskammer OÖ, Auf der Gugl 3, 
4021 Linz, E-Mail: gartentrophy@lk-ooe.at

Für weitere Infos stehe ich gerne zur Hilfe be-
reit. Tel.: (069914862100)

Freue mich auf zahlreiche Teilnehmer 

Silke Antensteiner

Bewertet werden:
	Das schönste Wohnhaus
	Das schönste Bauernhaus
	Der schönste Garten
	Der schönste Gemüsegarten

Die Preise sind Einkaufsgutschei-
ne für Pflanzen im Wert von insge-
samt 15.00€.
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6. STODERTALER
SAUTROGREGATTA

 
         Beginn: 11Uhr,  

         Rennstart: 13Uhr 

Wettpaddeln im KO-System  
            zwei Personen im Sautrog 

Alle Teams werden ersucht ihren eigenen Sautrog 
mitzunehmen  

Das Nenngeld beträgt 5,- Euro pro Sautrog 

Anmeldung: unter 0660/4449281 mit Teamname oder 
vor Ort bis 12Uhr 

Es wird auch wieder der schönste Sautrog gewählt  

Für Speis und Trank ist gesorgt (grillen) 

Auf euer Kommen freut sich die LJ Vorderstoder! 
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BENEDIKT-PILGERWEG

                                         Einladung zu den 
               STERN-PILGER-ERKUNDUNGSWANDERUNGEN 
                                          am zukünftigen 
                                                    BENEDIKT-PILGERWEG 
                                                  zwischen 

                                                  Passau und Haibach ob der Donau (Donauschlinge Schlögen) 
                                                  von 7. - 11. Juli 2016                           
                und zwischen Admont, Spital am Pyhrn, Hinterstoder, Vorderstoder  
                                                   bzw. St. Pankraz und Windischgarsten am 11. Juli 2016 
 

     Route I: Anreise (einzeln oder in Gruppe mit der Bahn am Do, 7. Juli nach Passau (Pauliner-Kloster  
                    Mariahilf, Übernachtung im Exerzitien- und Bildungshaus der Diözese Passau) – Kasten bzw.  
                    Vichtenstein (Übernachtung) – [Stift Engelszell] Engelhartszell (Übernachtung) – Donauschlinge  
                    Schlögen, Haibach ob der Donau (Übernachtung) – Weiterfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
                    oder dem Schiff nach Linz – weiter mit dem Zug nach Windischgarsten zum Benediktfest  
                    Kosten für Ü/F: ca. € 40,--; Wegstrecke: ca.  60 km - auch das Mitgehen von Teiletappen bzw. ein  
                    späterer Einstieg sind möglich!  
                    Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!  
                    Anmeldung bei: Kurt Rumplmayr, 0664/7360 5217  
                                                 rumk@gymnasium-admont.at 
 
     Route II:  Admont – Hall – Rohrauerhaus – Hofalm – Oberweng – Edlbach – Windischgarsten,  
                        ca. 25 km / 7 h,  
                       Treffpunkt am 11. Juli 2016 um 7 Uhr vor Stiftskirche Admont 
                       Anmeldung bei: Gottlieb Gösweiner, 0664/5059 131 
  
     Route III: Spital am Pyhrn – Edlbach – Windischgarsten, ca. 10 km / 3 h,  
                      Treffpunkt am 11. Juli 2016 um 14 Uhr vor der Stiftskirche Spital/Pyhrn                     
                       Anmeldung bei: Hermine Popp, 0680/3015 745                                                                      
 
     Route IV: Hinterstoder – Windischgarsten, ca. 25 km / 7 h, Treffpunkt  
                       am 11 Juli 2016 um 11 Uhr vor der Pfarrkirche Hinterstoder 
                       Anmeldung bei: Angelika Diesenreiter, 0664/5672 763 
                                                    Angelika.diesenreiter@aon.at 
 
     Route V:  Vorderstoder – Windischgarsten, ca. 18 km / 5 h, Treffpunkt  
                       am 11. Juli 2016 um 13 Uhr vor der Pfarrkirche Vorderstoder 
                       Anmeldung bei: Franz Eibl, 0664/5303 049 
                                                     franz.eibl@aon.at 
 
     Route VI: St. Pankraz – Windischgarsten, ca. 14 km / 4 h, Treffpunkt  
                       am 11. Juli 2016 um 13 Uhr vor der Pfarrkirche St. Pankraz 
                       Anmeldung bei: Stefan Edelsbacher, 0699/1666 7708 
                                                     stefan.edelsbacher@aon.at 
 
     Ziel:           Benediktfest der Pfarre Windischgarsten,  
                        ab 18 Uhr Möglichkeit zur Beichte bzw. Aussprache in der Pfarrkirche Windischgarsten 
                        19 Uhr Benediktmesse mit Abt Bruno Hubl OSB (Benediktinerstift Admont);  
                        anschließend Agape im Kirchenpark 
           

                            www.benedikt-bewegt.at                                  www.camminodibenedetto.it   
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KINDERFERIENPROGRAMM 2016

Die Gemeinden Hinterstoder, Vorderstoder und St. 
Pankraz bieten Kindern und Jugendlichen ein span-
nendes und sportliches Freizeit-Programm in den Fe-
rien. Mit ausgebildeten Trainern, verantwortungsbe-
wussten Fachkräften und den Vereinen haben wir ein 
abwechslungsreiches Angebot zusammengestellt, das 
von den drei Gemeinden finanziell unterstützt wird. 

Anmeldung

Besprich dich mit deinen Eltern und bitte sie, dich 
rechtzeitig anzumelden unter:
Gemeindeamt Hinterstoder, Julia Körber 
Tel.: 07564 52 55-16

Die Gebühr ist direkt am Veranstaltungstag zu ent-
richten. 

1. Ein Nachmittag bei der FF Vorderstoder

Termin: Samstag, 09. Juli 2016
Anmeldung: bis Mo., 04. Juli 2016, 12:00 Uhr

2. Tennis - Spaß

Termin: Montag, 11. Juli bis Freitag, 15. Juli 2016
Anmeldung: bis Do., 07. Juli 2016, 12:00 Uhr

3. Sing- und Bewegungsspiele für Zwerge

Termin: Mittwoch, 13. Juli 2016
Anmeldung: bis Fr., 08. Juli 2016, 12:00 Uhr

4. Kletterwochenende - Prielschutzhaus

Termin: Samstag, 16. Juli - Sonntag, 17. Juli 2016
Anmeldung: bis Mi., 13. Juli 2016, 12:00 Uhr

5. Canyoning - Tour

Termin: Dienstag, 19. Juli 2016
Anmeldung: bis Di., 12. Juli 2016, 12:00 Uhr

6. Mit der Bergrettung in die Kletterhalle

Termin: Dienstag, 26. Juli 2016
Anmeldung: bis Di., 19. Juli 2016, 12:00 Uhr

7. Violetta-Music & Dance für Kids

Termin: Donnerstag, 28. Juli 2016
Anmeldung: bis Do., 21. Juli 2016, 12:00 Uhr

8. Spaß am Wasser mit Stand up Paddling, 

    Kajak und Kanu

Termin: Freitag, 29. Juli 2016
Anmeldung: bis Fr., 22. Juli 2016, 12:00 Uhr

9. Asphaltstockschießen

Termin: Samstag, 30. Juli 2016
Anmeldung: bis Mo., 25. Juli 2016, 12:00 Uhr

10. Kinderkochkurz - Pizza & Co, 

      mit frischen Kräutern

Termin: Dienstag, 02. August 2016
Anmeldung: bis Do., 28. Juli 2016, 12:00 Uhr

11. Ausflug in den Familien-Park AGRARIUM

Termin: Freitag, 05. August 2016
Anmeldung: bis Fr., 29. Juli 2016, 12:00 Uhr

12. Ein Nachmittag bei der Feuerwehr 

      Hinterstoder mit Rettungsauto

Termin: Samstag, 06. August 2016
Anmeldung: bis Mi., 03. Aug. 2016, 12:00 Uhr

13. Instrumente kennenlernen mit dem 

      Musikverein St. Pankraz

Termin: Montag, 08. August 2016
Anmeldung: bis Fr., 05. August 2016, 12:00 Uhr

14. Filzen für Zwerge

Termin: Mittwoch 17. August 2016
Anmeldung: bis Fr., 12. August 2016, 12:00 Uhr

15. Greifvogelvorführung Brunnental

Termin: Dienstag, 23. August 2016 
Anmeldung: bis Do., 18. Aug. 2016, 12:00 Uhr
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HUNDETRAINING LEITNER
VERANSTALTUNGEN

KINDERFERIENPROGRAMM 2016

RADTOUR für FRAUEN 
ENNSTAL-GESÄUSE-BUCHAUERSATTEL- 
UNTERLAUSSA
WANN:  Mittwoch, 29.Juni 2016 
   (Ersatz Mo. 4. 7.)
TREFFPUNKT: 8:00 Uhr 
    ORT wird kurzfristig 
   festgelegt

 Transfer nach Liezen – 
 am Radweg nach 
 Admont –über Buchauersattel
 auf Bundesstr. nach
 Altenmarkt und ev. 
 Unterlaussa - Rückfahrt Bus

ROUTE:

ANFORDERUNGEN: ca. 50 km und 400 hm

Empfohlene AUSRÜSTUNG: 
gewartetes Fahrrad mit Gangschaltung, Radhelm, 
Luftpumpe und Pickzeug, Regenschutz, Wasser und 
Jause

Begleitung, Infos und Anmeldung: 
Erika Seyr bis spätestens Montag, 27. Juni / 
12:00 Uhr, Tel.: 0664/ 22 400

GESUNDE GEMEINDE
RADTOUR FÜR FRAUEN

16. Eltern-Kind Smovey

Termin: Mittwoch, 24. August 2016
Anmeldung: bis Do., 18. August 2016, 12:00 Uhr

17. Erlebniswochenende in der Natur

Termin: Fr., 26. August - So., 28. August 2016
Anmeldung: bis Fr., 05. August 2016

18. Hochseilgarten - mit Steyr Flying-Fox

Termin: Dienstag, 30. August 2016
Anmeldung: bis Do., 25. August 2016, 12:00 Uhr

19. Abschlussfest

Termin: Freitag, 02. September 2016
Anmeldung: bis Mi., 31. August 2016, 12:00 Uhr

Hundeschule
(Kleingruppentraining für Welpen, Junghunde und 

erwachsene Hunde) 

Dauer: 12 Einheiten
Themen: 
• Leinenführigkeit (gehen an lockerer Leine) 1 EH
• kommen auf Ruf (auch unter Ablenkung) 1 EH
• Grundkommandos (Sitz, Platz, Bleiben, ...) 1 EH 
• Theorieeinheit (Lernverhalten, Körpersprache, 

Fütterung...) 2 EH
• Training verschiedener Alltagssituationen (Tier-

park 2EH, Tierarztbesuch) 1 EH
• Training Verkehrstauglichkeit (Menschengrup-

pen, Radfahrer, Autos usw.) 1 EH
• Abschluss Lernzielüberprüfung 2 EH 

Vorbereitung auf Hundeführschein oder Begleithun-
deprüfung (optional). Diverse Themen werden natür-
lich je nach Fortschritt an jeweiligen Gruppe ange-
passt. 

Ort: Trianingsgelände, Ried im Traunkreis
Zeitpunkt: Beginn Kalenderwoche 26 // zukünfti-
ge Trainingstage Mittwoch Abends (Gruppe 1) bzw. 
Freitag Nachmittag (Gruppe 2), je nach Anmeldung 
und Wunsch zu vereinbaren. 
Achtung!!! Teilnehmerzahl begrenzt. 

Sozialspaziergang
Besonders geeignet für Hunde mit Problemen gegen-
über Artgenossen und Hundeführer die bei Begeg-

nungen mit anderen Hunden unsicher sind. 

Kosten: 15 € pro Teilnhemer/Hund
Dauer: ca. 2 Stunden
Themen: Leinenführigkeit, Aggression an der Lei-
ne, Angstverhalten, Gehorsam unter Ablenkung, rich-
tiges Verhalten des Hundeführers bei Begegnungen 
mit anderen Hunden usw. 

Anmeldung und nähere Infos zu den beiden Veran-
staltungen unter: 0699 115 15 804 oder Facebook 
hundetrainingleitner bzw. E-Mail hundetraining.leit-
ner@gmx.at

Ort: Ried im Traunkreis
Datum: Sonntag, 26. Juni 2016
Uhrzeit: 14 Uhr
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AGENDA 21
WANDERGRUPPE INFORMIERT

   
Leitung: Mathias Rohrauer 

 
LIEBE VORDERSTODERER! 

Eine sehr gute Nachricht:  
Die BZ- Mittel für unser Wanderkonzept mit Fokus auf das Zentrum von Vorderstoder 
ist für 2017 genehmigt. Bgm. Gerhard Lindbichler konnte diese Zusage, vom Gespräch 
mit LR Hiegelsberger, mit nach Hause nehmen. SUPER! 
Das heißt der Infopunkt im Ortszentrum und die 10 ortsnahen 
Rundwanderwege können umgesetzt werden. Unsere nächste 
Arbeit ist, gemeinsam mit der Gemeinde einen Zeitplan zu 
erstellen. 
Gleichzeitig wird an den Lärchenbankerln gearbeitet, das erste 
steht schon!  neben Aufgang Spitzmäuerl 
 
BANKERL um € 158,00 mit Standplatz: 
Claudias´ Friseursalon – Claudia Polz - Dorfweg 
Ferienhof Mittermayr –  Echobankerl - Rieserrunde 
Anonym: Zuagroastnbankerl – oberhalb Herzogsiedlung 
Sparkasse Hinterstoder – Rieser Durchgang zum Saukogel 
Gesunde Gemeinde Vorderstoder – Saukogel Kurve 
Ing. Walter Dicketmüller – neben Aufgang zum Spitzmäuerl 
5 Bankerl sind noch zu haben! 

KREATIVBANKERL mit Standplatz € 100.-- bis € 250.--:  
RAIKA Hinterstoder-Vorderstoder – Wiese Rieserrunde 
Michael Schober – unterhalb Haus Schober  
Karin Zeiner: Single Wandern – Das Platzerl zum Verlieben 
1 Kreativbankerl ist noch offen! 
 
Das HIMMELBETT von Siegerl – Schafferteichrunde –  
wurde von Fa. Hasitschka mit € 600,-- gesponsert!  
 
Wer noch spenden möchte: 
Es sind noch Jausenplätze mit Bänken und Tischen geplant,  
die noch finanziert werden müssen.   
Bei Interesse bitte mit Christine Zauner Kontakt aufnehmen! 
 
DANK an Fam. Degelsegger: Das kleine Paradies Seebauer 
darf in der Schafferteichrunde beworben werden. Dieses Kleinod 
ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert! Jetzt mit neuem 
Brunnen! 
 
 
Wer sich noch beteiligen möchte, bitte wendet euch an:  
Mathias Rohrauer: mathias_rohrauer@gmx.at,         Tel.: 0664/350 49 39 
Christine Zauner:   christine.zauner73@gmail.com,  Tel.: 0664/93 42 444 
Holzspenden:         Siegerl Pernkopf                          Tel.: 07564 20034 
Geldspenden bitte auf das Konto:  
AT95 3416 5000 0011 0932 RAIKA Hinterstoder 

DANKE 



GemeindenachrichtenSeite 15

Die Novelle der Tierkennzeichnungs- und Regist-
rierungsverordnung 2009 (TKZVO-Novelle 2015, 
BGBl. II Nr. 193) verpflichtet jeden Imker bzw. jede 
Imkerin, sich mit den Standorten und die Anzahl der 
gehaltenen Bienenvölker im Veterinärinformations-
system (VIS) zu registrieren. Diese seit vielen Jahren 
bestehende Datenbank zur Unterstützung der Veteri-
näre bei Seuchenprävention und im Seuchenfall wird 
um die Halter von Bienen erweitert. 

Wer ist meldepflichtig? 

Jede Person, jeder Betrieb, der bereits Bienen hält 
oder neu mit der Bienenhaltung beginnt. Die Regis-
trierungspflicht besteht bereits ab der Haltung eines 
Bienenvolkes und hat mit 1. April 2016 begonnen. 

Was ist zu melden? 

Grundsätzlich muss unterschieden werden zwischen
• Registrierung der Stammdaten des                                             

Imkerbetriebes und den 
• laufenden Meldungen (Bienenstände, Stichtags-

erhebungen im Frühjahr und Herbst jeden Jahres) 

Registrierung (Meldeblock 1) 
• Registrierung der Stammdaten: Es werden 

die Daten (Name, Adresse, Geburtsdatum, Kon-
taktdaten) des Imkers bzw. der Imkerin im VIS 
eingetragen. 

• Information über zukünftige Handhabung 
der Meldepflicht (Bienenstände, Anzahl Bie-
nenvölker): Der Imker bzw. die Imkerin gibt 
bekannt, ob die künftigen Meldungen selbst im 
VIS eingetragen werden oder über die Ortsgruppe 
(Nachweis über die Einwilligung des Ortsvereins) 

Laufende Meldungen (Meldeblock 2)
• Verortung der Bienenstände und
• zweimal jährliche Stichtagserhebung (lau-

fende Meldungen der Anzahl der Bienenvölker) 

Wie und wo erfolgt die Meldung?

Die Erstmeldung (Stammdaten) erfolgt entweder 
• persönlich bei der Bezirksverwaltungsbehörde 

mittels Formular oder 
• über die Ortsgruppe

Erfolgt die Meldung persönlich über die Bezirksver-
waltungsbehörde, werden dem Imker durch die

Statistik Austria die Login-Daten für das VIS zur Ein-
tragung der laufenden Meldung übermittelt. 

Welche Meldefristen sind zu beachten? 

Stammdaten
Erstmeldung der Stammdaten für Imker deren Bie-
nenhaltung bereits am 01.04.2016 bestanden hat
• bei der Bezirksverwaltungsbehörde bis 31. 

Dezember 2016
• über die Ortsgruppe bis 30. Juni 2016

Imker, die neu mit der Bienenhaltung beginnen: 
Meldepflicht innerhalb von 7 Tagen nach Aufnahme 
der Bienenhaltung
• bei der zusändigen Bezirksverwaltungsbehörde
• bei einer Ortsgruppe, die dieses Service anbietet    

(ab 1. Jänner 2017 möglich) 

Stichtagserhebungen
• Erhebungstag 31. Oktober 
Die Anzahl der am 31. Oktober insgesamt betreuten 
Bienenstöcke ist bis spätestens 31. Dezember des lau-
fenden Jahres ins VIS einzugeben
• Erhebungstag 30. April
Die Anzahl der am 30. April insgesamt betreuten Bie-
nenstöcke ist bis spätestens 30. Juni des laufenden 
Jahres ins VIS einzugeben. 

Beendigung der Imkerei:
Die Beendigung der Imkerei muss bis längstens 1. 
April des Folgejahres im VIS (je nach gewähltem 
Meldeweg persönlich oder durch Ortsgruppe) einge-
tragen werden. 

Wann erfolgt die Information durch die 
Statistik Austria?

Ab dem 4. Quartal 2016 übermittelt die Statistik 
Austria die Informationen (Registrierungsnum-
mer, mit der der Betrieb im VIS identifiziert wird 
sowie die Zugangsberechtigungsdaten) für das 
VIS an
• den Imker bzw. den Betrieb - bei persönlicher Da-

teneingabe oder 
• an den Verantwortlichen der jeweiligen Ortsgrup-

pe - bei Dateneingabe durch die Ortsgruppe

Dr. Edeltraud Pirker
Amtstierärztin 

 
INFORMATION

MELDUNG IMKER
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BERGMESSE
WURZERALM

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion, Druck Gemeinde Vorderstoder, 4574 Vorderstoder 66

Politischer Bezirk: Kirchdorf an der Krems.
Tel. Nr. +43(0)7564/8255, Fax Nr. +43(0)7564/8255-20
gemeinde@vorderstoder.ooe.gv.at, www.vorderstoder.ooe.gv.at

Redaktionsschluss für die  nächste Ausgabe ist am Montag, 11. Juli 2016, 12.00 Uhr

 
ladet ein zur traditionellen 

B E R G M E S S E 
am Samstag, 16. Juli 2016, 10:30 Uhr 

auf der WURZERALM beim Brunnsteinersee

mit P. Friedrich Höller,O.Cist., Pfarrer in Spital am Pyhrn 
Musikalische Umrahmung: Bläserensemble des MV Spital/P. 

 
 Ab 8:30 Uhr Auffahrt mit der Standseilbahn; fast eben in ca. 40 Min.  zum 

Brunnsteinersee, oder in 10 Min. zum Linzerhaus (letzte Talfahrt 17 Uhr) 
 Bis 10 Uhr stark verbilligte Tickets für Berg- u. Talfahrt*   
 Im Anschluss an die Messe: Gemütliches Beisammensein am Linzerhaus, 
 1. Führung durch das Frauenkar. Thema: Karst, Karren und Dolinen.  
 Treff: 12:15 Talstation Frauenkar, ermäßigte Gruppenpreise*. 
 Trittsicherheit und gutes Schuhwerk erforderlich! Dauer ca. 1 ½ Std. 
 2. Botanische Führung durch das Hoch- u. Niedermoor des Teichlbodens 
 3. In die Höll zu den geheimnisvollen Felsritzzeichnungen  (ca. 2 Std.) 

Detailinfos zu den Führungen,Zugverbindungen,Bus, Taxi etc:   
Im Alpenverein Linz und bei  H.P. Haberfellner Tel.: 0680 1286 313,  

 hans.peter.haberfellner@liwest.at 

Alpenverein Linz, 4020 Linz, Hauptplatz 23, Tel. 0732 77 32 95 0  
Linzerhaus Tel.: 0664 91 72 965,  07563-237 

 
Wir freuen uns, auch SIE bei unserer Bergmesse begrüßen zu können! 

 

 *8:30 bis 10 Uhr: Berg-u.Talfahrt: Erwachsene € 12,50  Kinder € 5.50 
 Kombiticket mit Frauenkar-Lift: Erwachsene € 18,00  Kinder € 9,50 
 Nur Frauenkar Berg-u.Talfahrt: Erwachsene € 11,00  Kinder € 5,50 


